
Die Heilbronner Orgel-Meisterkonzerte werden gefördert von der Stadt
Heilbronn und vom Land Baden-Württemberg – herzlichen Dank!
Der Eintritt ist frei!��Wir bitten Sie jedoch um Ihre großzügige Spende
als Beitrag zur Finanzierung des Orgel-Meisterkonzerts.(Richtwert 9�€).
Herzlichen Dank Ihnen dafür!
Auch für Spenden sind wir sehr dankbar. Spendenquittungen werden
zugesandt. Die Heilbronner Meisterkonzerte werden getragen von der
„Musik an der Kilianskirche“, Spendenkonto der Ev. Kirchenpflege
Heilbronn DE47 6205 0000 0000 0031 62, HEISDE66XXX;
Stichwort „Kirchenmusik Kilianskirche Heilbronn“
und vom „Freundeskreis für Kirchenmusik am Deutschordensmünster.
Spendenquittungen werden zugesandt.

Herzliche Einladung zu unseren nächsten Veranstaltungen:

Samstag, 1. Juli, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (974)
Singakademie Stuttgart. „Which Was The Son Of …“
Bach (Der Geist hilft unsrer Schwachheit auf & Ich lasse dich nicht),
Schütz, Pärt (Which Was The Son Of), Gjeilo („O magnum mysterium“
für Chor & Cello), C. C. de Stülpnagel (Cello), Leitung: Stefan Weible

Samstag, 15. Juli, 18 Uhr – Stunde der Kirchenmusik (975)
Jugendkonzertchor der Chorakademie Dortmund
Stenhammer, Perterson-Berger, Grieg, Mendelssohn Bartholdy, Bruch,
von Herzogenberg, Jenner u.a., Leitung: Felix Heitmann

Samstag, 22. Juli, 14-18 Uhr – Hans-Riesser-Haus (Am Wollhaus 13)
Kantate zum Mitsingen: Bach-Kantate „Es ist das Heil“  BWV 9
Anmeldung bitte bis 17. Juli, in der Ev. Kirchenpflege Heilbronn

Samstag, 22. Juli, 18 Uhr – Deutschordensmünster St. Peter und Paul
Orgel-Meisterkonzert: KMD Michael Saum (DOM)

Sonntag, 23. Juli, 9.30 Uhr – Musik im Gottesdienst
“13 x Bach” – Bach-Kantaten zu Lutherliedern im Reformationsjahr 2017
J.S. Bach „Es ist das Heil uns kommen her“  BWV 9
Projektchor vom 22.7., Solisten, Leitung: A. Karasek & St. Skobowsky

************
Wir laden ein zur Orgelmusik zur Marktzeit jeden Samstag 11 Uhr.
Der Eintritt zu den Veranstaltungen ist frei.

Kilianskirche Heilbronn

�

Stunde der Kirchenmusik

Samstag, 17. Juni 2017, 18 Uhr
(973)

Meisterkonzert
Prof. Jörg Halubek (Stuttgart)



Stunde der Kirchenmusik – Orgel-Meisterkonzert
Samstag, 17. Juni 2017, 18 Uhr, Kilianskirche Heilbronn

Johann Sebastian Bachs „Orgelmesse“

Johann Sebastian Bach (1685-1750)
aus: Dritter Theil der Clavierübung

Praeludium pro Organo pleno  BWV 552

Kyrie, Gott Vater in Ewigkeit  BWV 672
Christe, aller Welt Trost  BWV 673
Kyrie, Gott heiliger Geist  BWV 674

Allein Gott in der Höh sei Ehr  BWV 676
à 2 Clav. et Pedal

Olivier Messian (1908-1992)
aus: La Nativité du Seigneur (Die Geburt des Herrn)

Desseins éternel

L e s u n g
Johann Sebastian Bach (1685-1750)
aus: Dritter Theil der Clavierübung

Dies sind die heilgen zehen Gebot  BWV 678
à 2 Clav. et Ped. Canto fermo in Canone

Wir gläuben all an einem Gott  BWV 681
Fughetta, manualiter

Vater unser im Himmelreich  BWV 682
à 2 Clav. et Pedal e Canto fermo in Canone

Christ, unser Herr, zum Jordan kam  BWV 684
à 2 Clav. et Canto fermo in Pedale

Aus tiefer Not schrei' ich zu dir  BWV 687
a 4 manualiter

Jesus Christus, unser Heiland, der von uns der Zorn Gottes wandt
BWV 688  –   à 2 Clav. et Canto fermo in Pedale

Olivier Messian (1908-1992)
aus: Messe de la Pentecôte (Pfingstmesse)

Communion  – Les oiseaux et les sources (Die Vögel und die Quellen)

G e b e t  –  V a t e r  U n s e r  –  S e g e n
Johann Sebastian Bach (1685-1750)
aus: Dritter Theil der Clavierübung

Fuge a 5 con pedal pro Organo pleno  BWV 552

************
Prof. Jörg Halubek (Stuttgart), Orgel
Dekan i.R. Dieter Kunz (Liturgie)

************

Jörg Halubek� (geb. 1977)� studierte Kirchenmusik, Orgel und Cembalo in
Stuttgart und Freiburg bei Jon Laukvik und Robert Hill. An der Schola Canto-
rum Basiliensis spezialisierte er sich in der Historischen Aufführungspraxis bei
Jesper Christensen und Andrea Marcon.
2004 gewann er als Organist den Ersten Preis des Internationalen� Bach-
Wettbewerbs in Leipzig.� Mit der Gründung des Stuttgarter Barockorchesters „il
Gusto Barocco“ im Jahr 2008 begann er� seine Tätigkeit als Ensembleleiter und
Dirigent. Einen Akzent bilden das Musiktheater, das Neuhören bekannter Wer-
ke und Entdeckungen vergessener Kompositionen. Als Barock-Dirigent führten
ihn Engagements an die Staatstheater in Stuttgart, Kassel und Oldenburg� und
an die Wuppertaler Bühnen.
Seine CD-Einspielungen dokumentieren besondere historische Instrumente,
beispielsweise große� Orgelwerke J.S.� Bachs an der Silbermann-Orgel zu Rötha,�
oder die� Cembalo- und Orgelwerke von Bernardo Storace (Venedig 1664) auf
zwei original erhaltenen italienischen Instrumenten des 17. Jahrhunderts. Mit
der Barockgeigerin Leila Schayegh sind inzwischen drei Einspielungen entstan-
den, die aktuelle CD mit den Sonaten für obligates Cembalo und Violine von
J.S. Bach erhielt einen Diapason d’Or de l´Année 2017 (Glossa, 2016).
Nach Lehraufträgen und Professuren an den Musikhochschulen in Karlsruhe,
Stuttgart,� Trossingen und� Linz (A) ist Jörg Halubek seit 2016 Professor für
Orgel und Historische Tasteninstrumente an der� Staatlichen Hochschule für
Musik Stuttgart.      www.joerghalubek.de   


